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LIEBE WÄHLER DES WAHLKREISES 51 
OFFENBURG, LIEBE MITBÜRGER,

ohne Freiheit ist alles nichts. Noch nie wurden in unserem Land in den vergangenen Jahrzehn-
ten das Recht und die Freiheit von den regierenden Parteien derart mit Füßen getreten, wie 
das im zurückliegenden Jahr geschehen ist. In dieser Faltbroschüre sehen Sie grob zusammen-
gefasst die Richtung, die wir uns als Alternative für Deutschland politisch vorstellen. Kann oder 
will ich Ihnen da irgendwelche Versprechen abgeben, ob uns das gelingt?

Nein, weder noch. Letztendlich hängt es zum einen von Ihnen ab, wie viel Zustimmung wir 
für unseren Kurs bekommen, zum anderen müssen wir erst einmal den willkürlichen Maß-
nahmen-Wahnsinn, die totalitären Zustände, die derzeit in Stuttgart wie in Berlin herrschen, 
wieder zurück in Richtung Rechtsstaat, Freiheit und Gewaltenteilung drehen. Und da gebe 
ich Ihnen ein Versprechen: Ich werde mich beinhart für Ihre, für unser aller Recht und Freiheit, 
ins Zeug werfen. Sollte es Ihnen gelingen, mich in den nächsten Landtag nach Stuttgart zu 
entsenden, werde ich, soweit uns die maßgebliche Mitbestimmung entsagt wird, der Dorn im 
Fleische sein!

Die nächsten fünf Jahre werden durch die schwerwiegenden sozialen, gesundheitlichen und 
wirtschaftlichen Folgen der falschen Corona-Politik der Landesregierung gekennzeichnet sein. 
Wir werden alles in unserer Macht Stehende tun, diese Folgen soweit wie möglich abzumildern.

Liebe Bürger, nehmen Sie Ihr Recht auf Mitbestimmung wahr und 
geben Sie der einzigen Alternative, die unser Deutschland noch hat, 
Ihre Stimme. Ich bedanke mich im Voraus für Ihr Vertrauen.

Es grüßt Sie herzlichst Ihr

Taras Maygutiak
AfD-Kandidat im Wahlkreis 51 (Offenburg) 
zur Landtagswahl in Baden-Württemberg

Ich bin 47 Jahre alt, war mehrere Jahre im Sanitätsdienst der Bundeswehr und der Pflege tätig, 
zehn Jahre selbstständig als freier Journalist und arbeite seit sechs Jahren in der Produktion 
eines großen Industrie-Unternehmens.

Ich bin Gründungsmitglied und Sprecher der AfD-Ortenau, seit 2014 AfD-Stadtrat in Offenburg, 
seit der letzten Kommunalwahl Fraktionsvorsitzender. Zudem vertrete ich die Ortenauer AfD im 
Regionalverband Südlicher Oberrhein.

POLITISCHE IRRFAHRER STOPPEN –
ALTERNATIVEN UMSETZEN.

Das vergangene Jahr war für uns alle ein herausforderndes. Sämtliche politische Diskus-
sionen wurden von der Corona-Krise überlagert, die gerade politische Akteure vor große 
Aufgaben stellte. Bedauerlicherweise erlebten wir seitens der Regierung eine einzige Irrfahrt 
zum Leidwesen des Rückgrates der Deutschen Wirtschaft: unseres Mittelstands.

Einzelhandel, Veranstaltungsbranche und Gastronomie/Hotellerie werden an den Rand 
ihrer Existenz getrieben. Etliche weitere Branchen und das Handwerk leiden unter Einbußen 
oder werden in naher Zukunft die Folgen dieser Politik zu spüren bekommen. Dabei bedarf 
es gerade in diesen Zeiten einer besonnenen und den Umständen angepassten Politik, die 
Risikogruppen gezielt schützt und gleichzeitig unsere Wirtschaft am Laufen hält. Stattdes-
sen werden Hilfspakete geschnürt, die Probleme lindern sollen, die unsere Regierung erst 
verursacht hat. 

Das alles geschieht auf Kosten zukünftiger Generationen mit gewaltigen Schuldenbergen. 
Dabei basiert unsere Gesellschaft auf Disziplin, Forschung sowie dem unabdingbaren Willen, 
sich den Herausforderungen zu stellen und sie zu lösen. Das ist die Geisteshaltung, die 
unser großartiges Land zu dem gemacht hat, das es heute ist.

Hierfür stehen wir als Alternative für Deutschland mit unseren Kandidaten aus der Mitte 
der Gesellschaft. Als basisdemokratisch strukturierte Partei tragen wir Ihre Belange direkt 
und ohne Umwege ins Parlament: zu Ihrem Wohle und zum Wohle Deutschlands. Für eine 
erstrebenswerte Zukunft unserer Kinder.

Und deshalb ist Ihre Stimme am 14. März auch so wichtig:
Eine Stimme für die AfD ist eine Stimme für eine sichere Zukunft!

UNTERSTÜTZEN SIE MICH UND 
DIE ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND

Die Altparteien haben der AfD voraus, dass sie über die staatliche Parteien-
finanzierung mit deutlich größeren Finanzmitteln ausgestattet sind und so auch 
viel mehr Menschen erreichen können als wir. 

Wenn Sie eine dauerhafte Verankerung der AfD in allen Parlamenten gemeinsam  
mit uns durchsetzen wollen, dann bitte ich Sie um eine finanzielle Unterstützung für  
meinen Wahlkampf. Sie können Ihre Spende steuerlich geltend machen, wenn Sie 
Ihren Namen und Ihre Adresse bei der Überweisung angeben. Vielen Dank!

Alternative für Deutschland KV Ortenau
Verwendungszweck: Wahlkampfspende WK 51
IBAN: DE45 6645 0050 0004 9286 96 (Sparkasse Offenburg/Ortenau)

www.afd-bw.de
www.ortenau.afd-bw.de
www.facebook.com/afdortenau

V.i.S.d.P.: 
Taras Maygutiak
Anemonenweg 16
77656 Offenburg

Für Recht

und Freiheit   



UNSEREN WOHL-
STAND RETTEN!

Infolge der Corona-Krise hat die Regierung 
schwerwiegende Eingriffe in die Grundrechte 
der Bürger, aber auch in das Wirtschaftsleben 
ergriffen. Geschäfte, Restaurants, Hotels, Fri-
seure und vieles mehr mussten aufgrund des 
Lockdowns schließen. Dabei hätte ein wirksa-
mer Infektionsschutz auch durch den Schutz 
von Risikogruppen erfolgen können. 

Das Ergebnis: Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit 
steigen, während die Einkommen der Bürger 
im niedrigen und mittleren Segment sinken.

Auch eine stark ideologisierte grüne Klima-
schutzpolitik gefährdet unseren Wohlstand 
und hat den Bürgern die teuersten Stromprei-
se in ganz Europa beschert. Die für unser Land 
so wichtige Automobilindustrie wird durch die 
politisch motivierte Bekämpfung des Verbren-
nungsmotors immer stärker angegriffen. Dabei 
ist Deutschland nur für einen verschwindend 
geringen Anteil der globalen CO2– Emissionen 
verantwortlich und könnte durch technologi-
schen Fortschritt Verbrennungsmotoren noch 
effizienter und sauberer machen.

UNSERE ALTERNATIVEN:

1. Ausstieg aus einer unverhältnismäßigen Lockdown-Politik, stattdessen Eigenverant-
wortung, Schutz von Risikogruppen und weitestgehende Normalisierung unseres 
Wirtschafts- und Soziallebens.

2. Statt einer Energiewende, die sich nur durch teure Subventionen bewerkstelligen lässt, 
brauchen wir einen ausgewogenen Energiemix mit bezahlbaren Strompreisen.

3. Schaffung bezahlbaren Wohnraums und steuerlicher Anreize für Familien beim Erwerb 
eines Eigenheims.

4. Förderung des ländlichen Raums durch Investitionen in die örtliche Infrastruktur (Stra-
ßen, Schienen, Leitungen, Internet und Mobilfunk).

5. Die Abhängigkeit unserer Landwirte von EU-Subventionen muss reduziert und die 
Agrarpolitik wieder im Land gemacht werden.

UNSER LAND, 
UNSERE WERTE!

Viele Bürger erinnern sich leider noch allzu 
gut an die Ausschreitungen und Plünderungen 
während der Stuttgarter Krawallnacht im Juni 
2020. Was vom Stuttgarter Polizeipräsidenten 
als „Party- und Eventszene“ beschrieben wur-
de, war in Wahrheit ein gewalttätiger Mob, der 
überwiegend aus jungen Migranten bestand.

Wir stehen gegen Gewalt, Kriminalität und 
eine Masseneinwanderung nicht integrierbarer 
Menschen aus fremden Kulturkreisen. Für uns 
ist klar: Der Staat darf gegenüber Kriminalität 
keine Toleranz zeigen und die Politik der of-
fenen Grenzen muss ein Ende haben. Unsere 
Kultur und Lebensart muss bewahrt werden.

UNSERE ALTERNATIVEN:

1. Die Innere Sicherheit muss wieder hergestellt werden und der Rechtsstaat muss mit 
seiner ganzen Härte gegen Gewalttäter und Kriminelle aller Art vorgehen.

2. Polizei und Justiz müssen durch eine bessere personelle und materielle Ausstattung in 
die Lage versetzt werden, jeden Bürger wirksam zu schützen.

3. Ausländer, die kein Aufenthaltsrecht in Deutschland haben, müssen konsequent in 
ihre Herkunftsländer zurückgeführt werden.

4. Die bestehenden Migrationsprobleme lassen sich erst lösen, wenn keine weiteren 
illegalen Migranten nachkommen. Für den Schutz unserer Außengrenzen brauchen 
wir daher spezielle baden-württembergische Polizeieinheiten für den Grenzschutz.

5. Der politische Islam ist mit unserer Kultur und Lebensart unvereinbar. Wir werden 
deshalb nicht aufhören, von Migranten ein Bekenntnis zu unserer freiheitlich-demo-
kratischen Grundordnung einzufordern.

6. Wir stellen uns gegen jede Form von Extremismus und sind der Auffassung, dass 
staatliche Mittel nur an Organisationen und Vereine fließen dürfen, die sich zur frei-
heitlich-demokratischen Grundordnung bekennen.

7. Wir bejahen das Recht gesetzestreuer Bürger, bei Vorliegen der gesetzlichen Voraus-
setzungen Waffen zu besitzen und wenden uns gegen eine weitere Gängelung von 
Legalwaffenbesitzern.

DIE BESTE BILDUNG 
FÜR UNSERE KINDER!

RAUS AUS DER KRISE –
BADEN-WÜRTTEMBERG KANN MEHR!

Dank absurder Bildungsexperimente unter 
einer schwarz-grünen Regierung sind unse-
re Schüler im internationalen Vergleich von 
einstigen Spitzenplätzen auf hintere Plätze 
abgerutscht. Statt Begabungen individuell zu 
fördern, wird unter dem Deckmantel der „In-
klusion“ eine Gleichmacherei betrieben, wel-
che die Schwächsten im Stich lässt, aber die 
Leistungsbereiten unterfordert und frustriert. 

Durch „Gender Mainstreaming“ und Frühsexu- 
alisierung soll darüber hinaus das Leitbild der 

Die wirtschaftliche Situation im Land und der 
damit zusammenhängende Wohlstand der 
Bürger, die Innere Sicherheit und die Bildung 
sind drei elementare Politikfelder, in denen 
die AfD in Baden-Württemberg wirksame Al-
ternativen entwickelt hat.

Aber nicht nur in diesen Bereichen möchten 
wir Ihnen eine Chance auf echte Erneuerung 
bieten. Wenn Sie mehr erfahren und unsere 
Lösungsansätze in weiteren wichtigen Poli-

klassischen Familie, die unter dem Schutz un-
seres Grundgesetzes steht, untergraben und 
der staatliche Zugriff auf unsere Kinder inten-
siviert werden.

Das deutsche Bildungssystem war ein Vorbild 
für die ganze Welt und muss wiederbelebt 
werden. Durch die Wiederherstellung des Lei-
tungsprinzips an unseren Bildungseinrichtun-
gen wird sichergestellt, dass junge Menschen 
ohne Ansehen ihrer Person durch eigene An-
strengung und Begabung aufsteigen können.

tikfeldern nachlesen möchten, dann laden 
Sie sich unser ausführliches Wahlprogramm 
zur Landtagswahl herunter!

Sie können auch jederzeit mit uns in Kontakt 
treten. Namen, Telefonnummern, E-Mail-Adres- 
sen und vieles mehr erfahren Sie auf unse-
rer Internetseite: www.afd-bw.de

UNSERE ALTERNATIVEN:

1. Erhalt des dreigliedrigen Schulsystems und Förderung der Schwächsten im geschütz-
ten Rahmen der Förderschulen - keine „Inklusion“ um jeden Preis!

2. Das Leistungsprinzip muss wieder Leitlinie des Unterrichts an Schulen und Universi-
täten werden.

3. Politische Ideologie und Indoktrination haben in unseren Bildungseinrichtungen 
nichts zu suchen. Wir fordern daher insbesondere die Abschaffung von Lehrstühlen der 
sogenannten „Gender Studies“ und die Rückkehr zu wissenschaftsbasierter Bildung.

4. Aufstockung der Kontingentsstunden für Deutsch, Geschichte und die MINT- Fächer 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik), um unsere Kinder optimal auf 
die berufliche Zukunft vorzubereiten.

5. Hochschulen brauchen eine auskömmliche Finanzierung, um die Qualität von For-
schung und Lehre sicherzustellen.

6. Abkehr vom „Akademisierungswahn“ – ein Meister ist mindestens genauso viel 
wert wie ein Bachelor. Das deutsche Erfolgsmodell des dualen Studiums muss nach 
Kräften gestärkt werden.

Hier geht‘s zu unseren Wahlprogrammen: 
Alternative Politik zu allen relevanten Politikfeldern!

https://afd-bw.de/partei/wahlprogramme

PROGRAMM FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Wir wollen Deutschland reformieren sowie an die Prinzipien und Wurzeln an-
knüpfen, die zu seinem jahrzehntelangen sozialen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Erfolg geführt haben. Die Rechtsstaatlichkeit – insbesondere die Ge-
waltenteilung – muss wiederhergestellt werden, sodass der Staat seine eigentliche 
Kernaufgabe, die Sicherheit der Bürger, wieder gewährleisten kann. Die Wiederein-
führung der Wehrpflicht sowie das konsequente Bekämpfen von Sozialbetrug, illega-
ler Einwanderung und Clan-Kriminalität werden immer zentrale Forderungen unserer 
Politik sein, um Recht und Freiheit in Baden-Württemberg zu erhalten!


